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Nenunzehnter Jahrgang

Politiſche Neberſicht
Es iſt immerhin auffallend daß neben dem angeblich be

friedigenden Fortſchritte der engliſch ruſſiſchen Ver
andlungen faſt ununterbrochen Bewegungen ruſſiſcher
ruppen in jenen intereſſanten Gegenden um welche ſich der

jetzige Streit dreht einhergehen Jetzt wird wieder gemeldet
daß die ruſſiſchen Truppen den Herirud von PuliiKathun
nach der perſiſchen Seite des Fluſſes überſchritten haben Sie
haben nicht nur eine nahe am Strome gelegene Karavanſerei
beſetzt ſondern g auch landeinwärts vorgeſtoßen und haben
Stellungen volle 15 km im Weſten des Fluſſes beſetzt Jn
Pendſcheh verurſacht eine Seuche große Verheerungen unter
den dortigen ruſſiſchen Truppen Jm engliſchen Unter
hauſe richtete am Dienstag Morgan Lloyd die Anfrage an
die Regierung ob es wahr ſei daß Rußland während es auf
der Poſition bei Zulfikar beſtehe in Wirklichkeit Merutſchak
begehre und eine dementſprechende Propoſition zu machen
beabſichtige Der Staatsſekretär für Jndien Churchill er
widerte der jetzigen Regierung ſei kein derartiger Vorſchlag
gemacht ſie ſelbſt beabſichtige übrigens nicht einen ſolchen
Vorſchlag zu machen

Die lateiniſche Münzkonferenz iſt wie bereits mit
getheilt am Montag in Paris wieder zuſammengetreten
In der Begrüßungsanſprache an die Mitglieder der Konferenz
hob der franzöſiſche Miniſter Freycinet hervor es ſei der
lebhafte Wunſch der Regierung die Münzkonvention vom Jahre
1878 welche Ende dieſes Jahres ablaufe mit gewiſſen Zuſatz
beſtimmungen erneuert zu ſehen Der Geſandte der Schweiz
Lardy gab in ſeiner Erwiderungsrede der fung auf einen
glücklichen Erfolg der Konferenz Ausdruck und ſchlug vor
Duelerc zum Präſidenten zu wählen Die Konferenz begann
ſodann die Prüfung der einzelnen Artikel der Konvention vomJahre 1878 Bei Berathung des Artikel 3 wurde eine
Subkommiſſion von vier Mitgliedern zur Berathung der
Frage der Münzabnutzung ernannt Mehrere andere Fragen
namentlich diejenige wegen des geſetzlichen Münzkurſes wurden
ſpäteren Erörterungen vorbehalten Am Dienstag fand eine
weitere Sitzung der Konferenz ſtatt

Der ungariſche Miniſter für Kultus und Unter
richt v Trefort hat an den Superintendenten von
Siebenbürgen Teutſch ein Schreiben gerichtet in welchem
bezüglich des ungariſchen Sprachunterrichts dargelegt
wird der Miniſter könne weder von der bisher verfolgten
Richtung abweichen noch zu einer Transaktion die Hand bieten
Niemand beſtreite die Nothwendigkeit einer zweiſprachigen Bil
dung dieſes beweiſe die Aufnahme der deutſchen Sprache
unter die obligaten Lehrgegenſtände der Mittelſchulen Anderer
ſeits erfordere das allgemeine Intereſſe die Verbreitung der
Sprache der Geſetzgebung und Staatsverwaltung in allen
Schichten der polyglotten Bevölkerung von einer Aechtung
der deutſchen Sprache könne keine Rede ſein Das Eintreten
eines innigeren Verkehrs mit dem ungariſchen Volke werde
das beiderſeitige Jntereſſe fördern Leider ſei hierzu ſeitens
der ſiebenbürger Sachſen wenig geſchehen Die Urſache des
unerfreulichen Zuſtandes liege in dem Erziehungsſyſtem der
ſächſiſchen Jugend welche kaum nachdem ſie das humaniſtiſche
Studium beendet habe nach dem Auslande geſchickt würde
von wo die Jünglinge als Theologen und Lehramtskandidaten
mit Anſichten und Tendenzen geſättigt heimkehrten welche mit
dem Staatsintereſſe im ſchroffſten Gegenſatz ſtänden Eine

Der Kongo und die Gründung des Rongoſtaales

Von Henry M Stanlehy
1

Wir haben bereits mitgetheilt daß die deutſche Ausgabe des
neuen Stanley ſchen Buches mit dem Erſcheinen des zweiten
Bandes fertig vorliegt Das Buch enthält eine Schilderung
zahlreicher Mühen ſchwieriger Arbeiten und ernſter Forſchungen
und giebt dabei ein anziehendes Bild wie die Gründung des
Kongoſtaates vorbereitet und abgeſchloſſen wurde Der friſche
und lebendige zuweilen mit Humor gewürzte Ton der allenStauley ſchen Schilderungen eigen findet ſich auch in ihm in

reichem Maße
Der Eingang giebt zunächſt eine Vorgeſchichte der Reiſen

und Entdeckungsfahrten am unteren Kongo vor Stanley dann
Fagt die Geſchichte der Jnternationalen Aſſoziation in deren

uftrage Stanley im Jahre 1879 wieder nach dem Kongo
reiſte um denſelben r ufahren civiliſirte Niederlaſſungen
an ſeinen Ufern anzulegen die letzteren in friedlicher Weiſe zu
erobern und zu unterwerfen und ſie gemäß den modernen
Jdeen in nationale Staaten umzuwandeln in deren Gebiet
der europäiſche Kaufmann mit dem afrikaniſchen Händler Hand
in Hand gehen Gerechtigkeit Geſetz und Ordnung herrſchenaber Mord Geſetzloſigkeit und der grauſame Sklavenhandel

für immer aufhören ſollten Die Expedition bei der ſich
etwa 20 Europäer befanden brachte von Europa zwanzig
Hütten die für die Station Vivi beſtimmte Villa des Chefs
und eine ganze Flotille von zerlegbaren Dampfern mit
Bereits am ſiebenten Tage nach der am 14 Aug erfolgten
Ankunft in BanangPoint an der Mündung des Stromes
konnte die Flotille die Abfahrt nach dem Innern antreten
Boma das Haupt Handelsemporium am unteren Kongo
wurde kurz berührt und dann in Vivi wo die Fälle des unteren
Kongo beginnen Halt gemacht denn hier ſollte das größte
Depot errichtet werden Die Strecke des unteren Kongo welche

Schiffen befahren werden kann iſt eine nur kürze ein
Stanoten laufender Dampfer braucht von der Mündung des

tromes bis zu den Fällen nur etwas über 13 Stunden

Halle a d Saale Donnerstag den 23 Juli

Ausbildung auf ausländiſchen Univerſitäten ſolle nicht den An
fang ſondern den Abſchluß des akademiſchen Studiums bilden
die fachwiſſenſchaftliche Bildung ſolle auf heimathlichem Boden
erworben werden Der Miniſter fordert den Superintendenten
zur Errichtung einer theologiſch philoſophiſchen Akademie auf
und ſagt hierzu die weiteſtgehende Unterſtützung ſeitens der
Regierung zu

Wie die Morning Poſt vernimmt hat die engliſche
Regierung von Sir William White in Konſtantinopel eine
längere Depeſche erhalten welche die jüngſt zum Abſchluß
gelangten Unterhandlungen zwiſchen Frankreich und
der Pforte zum Gegenſtande hat kraft welcher der franzöſiſchen
Regierung geſtattet worden iſt eine wichtige erhöhte
Stellung am Rothen
wenn ſie befeſtigt wird von beträchtlicher ſtrategiſcher Bedeutung
iſt zu beſetzen

Eine Depeſche des Generals Courcy aus Haiphong
konſtatirt daß in Tongking die Ruhe noch durch Banden ge
ſtört wird welche im Norden und Weſten des Deltas auftreten
Der General hofft die neue Regierung von Hue werde einen
lücklichen Einfluß auf die Situation ausüben ein Bataillonhat das Fort Donghein beſetzt auf dieſe Weiſe die Ver

bindungen zwiſchen den Banden in Thuyet und in den Grenz
provinzen von Tongking abſchneidend

Vor einigen Tagen hatten wir über Aktionen fran
zöſiſcher Truppenkörper in Nordweſtafrika zu be
richten ohne daß erſichtlich war aus welchem Anlaß dieſelben
ſtattgefunden Eine jetzt eingehende Nachricht läßt erkennen
daß es ſich jedenfalls um einen Zwiſt mit Eingeborenen handelt
Die bezügliche Depeſche lautet

Paris 21 Juli Das Marineminiſterium hat keine amt
liche Mittheilung aus Portono vo bezüglich der Jnvaſion
des Königs von Dahomeh gegen die dortigen Dörfer die
Jnformationen ſtammen bis jetzt nur aus Privatkorreſpondenzen
und den vom franzöſiſchen Konſul in Lagos übermittelten
gerüchtweiſen Nachrichten Das Miniſterium hat von s
Kolonialbehörden Bericht eingefordert aber wegen der mangelnd
telegraphiſchen Verbindung mit Guinea kann ſich die Antwort
verzögern

Der wiener Korreſpondent des Standard berichtet unterm
19 Von einer Autorität bei Hofe erfahre ich daß der

der in der öſterreichiſchen Marine den Rang eines Korvekten
Kapitäns bekleidet auf den Wunſch des Königs Alfonſo binnen
kurzem in ſpaniſche Dienſte zu treten beabſichtigt Auch ver
lautet daß der junge Erzherzog die Prinzeſſin EulalieSchweſter des Königs Alfonſo heirathen dürfte Der Erz

herzog wurde 1860 geboren und hat ſich bereits als Marine
offizier hervorgethan Sein Eintritt in ſpaniſche Dienſte würde
nicht nur die Stellung der Königin bei Hofe kräftigen ſondern
auch zur Reform der ſpaniſchen Marine den Weg bahnen
Dies ſind wie ich vernehme die Zwecke welche der König bei
in O ladrns des Erzherzogs nach der Halbinſel im Auge
atte

Nach einer Meldung nieder ländiſchen Urſprunges
fanden während der vorvergangenen Woche in Rotterdam
ernſthafte Ruheſtörungen ſtatt die ſich drei Abende
hintereinander wiederholten ſodaß der Bürgermeiſter ſich ge
nöthigt ſah Art 187 der Verfaſſung anzuwenden der beſtimmt

Die

Alle Zuſammenrottungen ſind verboten als verbotene Zu
mmenrottung wird jedes Zuſammenſtehen von mehr als fünf

Perſonen auf einem öffentlichen Wege betrachtet Die Ver

Häuptling des Dorfes Nſandi und den übrigen Dorfkönigen
in der Gegend von Vivi um das Terrain und die Erlaubniß
zum Bau der Station zu erhalten wurden ohne große
Schwierigkeiten zu Ende geführt und bald wurde auf einem
105 m über dem Kongo gelegenen Hügel die neue Stadt in
Angriff genommen Vorher mußte jedoch ein Weg vom Strom
nach dem Hügel geſchaffen werden Wir laſſen dies Stanley
ſelbſt erzählen

Einer der Dampfer die Eſpérance, wurde mit dem
Stahlleichter nach Muſſuko hinuntergeſchickt um Leute Reis
und Fleiſchvorräthe auf einer zweiten Tour Geräthſchaften
Hacken Spitzäxte und Schaufeln Brechſtangen und Schmiede
hämmer weitere Arbeiter und Lebensmittel und auf einer
dritten noch mehr Leute Werkzeuge Proviant Zelte Sonnen
ſegel und Segeltuchhütten zu holen und als wir dann etwa
100 Arbeiter hatten wurde die langſame und ſchwierige Arbeit
begonnen indem wir zunächſt einen Weg vom Strande nach
dem Gipfel des Felsplateau jetzt der Alte Vivihügel genannt
durch das halbverbrannte Schilf herſtellten Mit dem Band
maß gemeſſen erhielt der Weg vom Ufer bis zur Höhe eine
Länge von 600 m die wir in verſchiedene Abſchnitte zerlegten
auch die Arbeiter theilten wir in fünf Trupps Auf ein
gegebenes Signal wurde das Dämmern der neuen Aera mit
dem unbeſtimmten Geräuſch der Spitzärte dem klingenden Ton
der Hacken dem metalliſchen Schlag der Brechſtangen und dem
dumpfen Laut der Schmiedehämmer am Morgen des 1 Okt
1879 begrüßt Lebhaft und emſig wurden die Werkzeuge
gehandhabt eine gute Vorbedeutung für die Art und Weiſe
und die Stimmung in welcher wir das große Unternehmen
am Kongo auszuführen geſonnen waren Jn bunten grellfarbigen Kleidern hatten die Häuptlinge von Vivi n
ihren Anhängern eingefunden die zum erſten mal ohne Waffen
erſchienen waren und nun unthätig und mit leeren Händen
umherſtanden was mich beim Aublick ihrer kräftigen Muskeln
auf einen neuen Gedanken brachte Der Geiſt des Fleißes
war erwacht Seht ihr Häuptlinge ſagte ihnenJch gehe den ünf ehe Miene ſutge d de
der Arbeit Könnl r mir keine Hilfe leiſten Seht wie

Die Unterhandlungen mit Dedede dem ſingenden luſtigen eure ſtarkgliederigen Leute g umherſtehen und beich in Ballen zu Wegen Zeuge uhe tigt ſe

Meer gegenüber Aden die h

Erzherzo r arl Stephan Bruder der Königin von Spanien
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anlaſſung zu den Unruhen ſchreibt ein Korreſpondent der
S dem Auftreten eines Offiziers beim Exerzieren derFutterij zu der die im Wege ſtehende gaffende Volksmenge

etwas unſanft zur Seite geſchoben zu haben ſcheint wofür der
Pöbel alsbald handgreiflich wurde ſodaß die Polizei und die
Soldaten mit blanker Waffe einſchreiten mußten Abends
ſammelte ſich der Pöbel vor einem Polizeiburean verhöhnte die
Wache und warf mit Steinen Jetzt iſt übrigens die Ruhe
wieder hergeſtellt

Eine Depeſche des Kapitän Chermſide aus Kairo
vom 21 d meldet die Sudaneſen hätten am 15 und 16
v M mit großer Macht die Vorſtädte von Kaſſala
angegriffen ſeien aber von der Garniſon von Kaſſala nach
eftigem Kampfe zurückgeſchlagen worden Die Aufſtändiſchen

hätten 3000 Todte gehabt die Garniſon von Kaſſala habe
denſelben gegen 1000 Ochſen und ebenſoviel Schafe ab
genommen auch 700 Gewehre erbeutet
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Paris 21 Juli Die Deputirtenkammer lehnte mit

258 gegen 200 St den Antrag Ballue s betreffend die admission
temporaire von Baumwollengarnen ab

Bukareſt 21 Juli Der Miniſterpräſident Bratiano reiſt
heute zum Kurgebrauch nach Aix les Bains

Kairo 21 Juli Der Bosphore veröffentlicht einen
Brief des aus Berber entwichenen Mechanikers Berti welcher

n daß Olivier Pain ſich noch lebend in Berber
efinde

Deutſches Reich
Se Maj der Kaiſer ſetzte wie uns telegraphiſch berichtet

wird am Diestag früh 9 Uhr im beſten Wohlſein die Reiſe von
Roſenheim wo Se Maj übernachtet nach Lend fort wo die
Ankunft nachmittags 1 Uhr erfolgte Nach Einnahme des Fri
mahls begab ſich der Kaiſer um 3 Uhr nachmittags mi
Extrapoſt nach Gaſtein weiter und traf dort gegen 6 Uhr im
beſten Wohlbefinden ein n des heftigen Regens betrat Se
Maj das Badeſchloß nicht über die Freitreppe ſondern verließ
den Wagen vor dem rückwärts belegenen Portale des Schloſſes
und begab ſich in die Vorhalle wo der Statthalter Graf Thun
der Finanzminiſter Szapary der Landeshauptmann Graf
Chorinski und der Bürgermeiſter Straubinger zur Be
grüßung anweſend waren Der Kaiſer richtete an jeden der An
weſenden en Worte Die Kurkapreußiſche Volkshymne während das zahlreich anweſende Publikum
den Kaiſer mit enthuſiaſtiſchen r er begrüßte Se Maj
erſchien darauf wiederholt am Fenſter des Schloſſes Vor der
evangeliſchen Kirche war eine Ehrenpforte errichtet der Kurort
iſt reich befkaggt

Wie mehrere wiener Blätter melden verlaute es in
Gaſtein als beſtimmt daß der Kaiſer von Oeſterreich
auf ſeiner Reiſe nach Innsbruck am 7 Aug dem Kaiſer
Wilhelm in Gaſtein einen Beſuch abſtatten werde

Das Juliheft der Nachrichten für und über Kaiſer
Wilhelms Land und den Bismarck Arch ipel heraus
gegeben im Auftrage der Neu GuineaCompagnie zu
Berlin welches ſoeben erſchienen iſt enthält einige Ergänzungen

den bisher über die Unternehmungen dieſer jüngſten deut
chen Kolonialgeſellſchaft in die Oeffentlichkeit gebrachten Nach

richten Daß am 29 Juni d J eine von der NeuGuineg
Kompagnie ausgerüſtete Expedition Berlin verlaſſen hat iſt
bereits et Dieſelbe ſteht unter Leitung des HerrnOberförſterkandidaten und Lieutenants der Reſerve Richard

ſo bunt noch nicht geſehen hübſche Perlen und glänzende Arm
bänder aus Meſſing für eure Frauen Nehmt 50 Männer
und bereitet den Sipfe vor daß wir dort wohnen können
ſchneidet das Gras ab entfernt die Steine zeigt mir dadur
daß ihr mich bei euch willkommen heißt und heute abend be
Sonnenuntergang ſoll euch der verdiente Lohn ausgezahltwerden und ihr ſo einen Demijohn guten Rum haben um

das Ereigniß feſtlich zu begehen Mein geſchickter Dolmetſcher
denn damals war ich des KiKongoDialekts noch nicht

mächtig überſetzte den Eingeborenen meine Worte in
vielleicht noch ſtärkern Ausdrücken und alsbald ſah ich die
Wirkung derſelben in dem ſchmunzelnden Lächeln welches ihre
Züge erhellte und dem fragenden Blick mit dem ſie ein
ander anſahen Das Nächſte war daß alle Männer Weiber
und Kinder zu ihren betreffenden Häuptlingen ſtürmten um
mit denſelben das ihnen gemachte Anerbieten zu berathen
Welche Ueberraſchung Sie die nur in ihren eigenen Gärten
und Feldern gruben und ſchaufelten und die fruchtbaren Ar
chiden Erdnüſſe pflanzten die Palmnüſſe ſammelten um
u zerſtoßen und den koſtbaren Kern zu gewinnen dieHalmeutter auskochten ihre Produkte in Canoes verluden und

mit ihnen den Strom hinab nach Boma fuhren wo ſie tage
nß zum Verkauf ihrer Waare brauchten wieder den

mühſamen Weg aufwärts machen und der wilden Strömung
Trotz bieten mußten ſie hatten jetzt einen weißen Mann inihrer Mitte der gewillt war die Stärke ihrer Arme

ſie z Arbeit bereit waren zu kaufen Es war für
Ere zu an welches ſie ihre Vorfahren nie gedacht
von ſie nie geträumt hatten und gerade das wart
und Neue meines Anuerbietens überraſchte ſie ſo daß ſie de
Häuptlinge um vie Bedeutung und den Zweck fragten J
artiges war noch nie vorgekommen ſollte auch eine kleine

damit verknüpft der A hattene die der c i Eingeborenen ich ſehe die ernſten ter der Uinge die
e egten Mülage vo necheinen i und wieder durch ein Lächeln erhellt wie wen i

z

über eine lächerliche Beſorgniß welche das eine oder andeer furchtſamen Geſchöpfe hegt n machen Ach

pelle intonirte die
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Menyel aus Berka in deſſen Geſellſchaft ſich die Herren Fri
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Grabowski aus Königsberg

e lerbrnch an Straßburg befinden Die Reiſe geht zu
nächſt nach Batavia5 uſt P egegeſeheg wird Auf Java ſoll eine Anzahl
malaiiſcher Arbeiter angeworben werden welche als Träger
für die ſpäter auszuſendenden wiſſenſchaftlichen Forſchungs
expeditionen und zur Verrichtung ſchwererer körperlicher Ar
beiten auf den Stationen verwendet werden ſollen außerdem
um über die in Java übliche Behandlung des Urwaldes behufs
Anlegung von Plantagen ſich zu informiren und Nutzpflanzen
und Nutzvieh welche zur n Kaiſer WilhelmsLand
für geeignet erachtet werden dorthin mitzunehmen Neben
dieſer Expedition hat am 9 Juli der für Rechnung der Neu
GnineaCompagnie in Danzig erbaute Schraubendampfer
Papua geführt von Kapitän Pfeiffer ger verlaſſen

um über Batavia und Cooktown nach Kaiſer Wilhelms Land

deutſche Schutzgebiet fallend anerkannt worden ſind
Secondelientenaut Rudolph dieſe Berichte beſtätigen die Schwierigkeit der Schiffahrt an

v Oppen aus AltFriedland und der Kunſtgärtner Ernſt der NeuGuinegaKüſte

wo der Ankunft der Expedition am 9

trachtung über die zweckmäßigſte Politik ein welche fortan imKReichslande zu führen ſein wird Die Nat Lib Korr ſchreibt

Auch

Der Zeitpunkt mit welchem mit Beſtimmtheit Fürſt
ohenlohe als der künftige Statthalter in Elſaß
othringen bezeichnet wird ladet von ſelbſt zu einer Be

in dieſer Hinſichth der manteuffel ſchen Regierung war die
Verſöhnungspolitik ch bin nicht gekommen Wunden zu
ſchlagen ſondern Wunden zu heilen mit dieſen Worten hat
er ſich in Straßburg eingeführt Obgleich die ſo aufgeſtellte
Deviſe eine vielleicht nicht gewollte immerhin aber nicht unbe
denkliche Kritik der vorangegangenen deutſchen Verwaltung ent
hielt konnte man ſie als den ſelbſtverſtändlichen Ausdruck gelten
laſſen Der Fehler des Herrn v Manteuffel hat einerſeits ineiner argen Tauſchung über den Zeitraum gelegen innerhalb

deſſen ſich das Ziel erreichen ließe andererſeits in den Mitteln
die er zu dieſem Zwecke anwandte Seitdem die erſte freudige

heit zu ſagen

führt Material zum

z gehen und dort im Dienſt der Compagnie zu bleiben Er
t einen Angeſtellten der Compagnie den Oberförſterkandidaten

und Lieutenant der Reſerve Elle aus Eiſenach an Bord und
ausbau ſowie Proviant für die Nieder

laſſungen in Kaiſer WilhelmsLand Ueber die im Anftrage
r agrie wach NeuGuinea ausgeführten Reiſen berichtet
r Finſch u aJn r Frühe des 22 Oktober dampften wir auf Bilibili zu

dem bevölkertſten Platze im AſtrolabeGolf um hier das Land
anzuſehen Das Land gegenüber Bilibili wo die Bewohner
dieſer Jnſel große Plantagen haben iſt außerordentlich reich
fruchtbar in fetter Boden aber dichter Urwald Die Ein

r ſahen uns gern weil ſie hofften wir würden in ihrem
ntereſſe mit unſeren Feuerwaffen einen Kriegszug gegen ihre
inde an der Küſte unternehmen mit denen ſie in Fehde leben
ie Leute leben hier im Ueberfluß aber die Kokospalme iſt in

janzen nur ſehr ſpärlich vorhanden bei manchen Dörfern fehlt
ie gänzlichHinter Aſtrolabe Bai ändert ſich der Charakter des Landes
vollſtändig Zur Charakteriſirung entnimmt Dr Finſch aus
ſeinem Tagebuche das Folgende Ausgedehnte GrasebenenFlächen und ſanft anſteigende Hänge die ſich bis zum oberſten

bewaldeten Drittel des Hochgebirges hinaufziehen ein Land
das ſich vortrefflich für Viehzucht ganz beſonders für Schafe
eignet jedenfalls aber auch ausgedehnte Diſtrikte für Kultur
bietet Ueberall mit Pferden und Laſtthieren zugänglich wo
durch Forſchungs Expeditionen ſehr erleichtert ſind Ein großer
Vortheil iſt der Waſſerreichthum ſelbſt in der trockenen Jahres
zeit ich zählte 19 größere Flüſſe und Flußbetten Bevölkerung
äußerſt gering ich zählte im ganzen 24 zum Theil ſehr kleine

Siedelungen
Vom 25 29 Okt liefen wir längs der Südoſtküſte von

NenuBritannien und fingen ungefähr da an wo Kap Büſching
auf der Karte verzeichnet iſt Die Konfiguration dieſer Küſte
auf der Karte iſt total falſch Nirgends hervorragende Kaps
wie z B South Kap der Karte ſondern nur ſaufte Ein
buchtungen allenthalben Jnſeln vorgelagert zum Theil in
kleinen Gruppen welche die alten Seefahrer die weiter von
der Küſte abhielten für Kaps des Feſtlandes hielten Dieſe
Jnfeln ſind unter ſich wie mit dem Feſtlande durch zum Theil
über dem Meeresſpiegel vorragende
Ufer ſind allenthalben Riffs und Korallenuntiefen Die Schiff
fahrt iſt hier alſo namentlich für Segelſchiffe gefährlich Die
Weſtſeite iſt offenbar ſtark bevölkert Die Berge gehen hier

gleich vom Meeresufer ſteil bis zu beträchtlicher Höhe doch
ieht man viele Plantagen Die Leute ſcheinen Bergbewohner

denn wir ſahen weder ein Canoe noch überhaupt einen Menſchen
Kokospalmen ſelbſt bis in die Berge hinauf ziemlich zahlreich
ſodaß ſich hier wohl ein Trader halten könnte Auch für
Kultur eignet ſich dieſes Land ſo ſchön und reich es iſt ſchon
der Steilheit der Berge wegen nicht Die Oſtſeite iſt davon
totak verſchieden dichter Urwald keine Kokospalmen keine
Plantagen der Eingeborenen oder ſolche ſelbſt Und ſo iſt
es hinauf bis faſt nach Kap Gazelle

Außerdem enthält das Heft Berichte von engliſchen Offizieren
von den Küſten von Kaiſer Wilhelmsland Die engliſchen
Kriegsſchiffe waren im Anfang d J ausgeſendet worden um
die Nordoſtküſte von NeuGuinea unter engliſchen Schütz zu
ſtellen ſie haben ihre Fahrten bis nach RookJsland und
LongJsland ausgedehnt und dabei außer den genannten
Inſeln auch andere Jnſeln ſowie ſolche Theile der Küſte von
NeuGuinea berührt welche nach der demnächſt zwiſchen den
beiden Regierungen getroffenen Vereinbarung als in das

eeeeeeeeeeeeeeee öä2Züge meines Dolmetſchers betrachte ich ſie ſind wie ein Buch
und zeigen einen gutmüthig verächtlichen Ausdruck wenn er die
unbegründeten Beſorgniſſe hervorheben hört Endlich entdecke
ich in den Zügen der Häuptlinge die wachſende Ueberzeugung
daß die Annahme meines Anerbietens doch ihnen allen zugute
kommen das Gemeinweſen einen kleinen Vortheil davon haben
würde und wahrſcheinlich iſt dies eine Folge des Jntereſſes
welches die Flaſchen Spirituoſen oder Gott weiß welch andere
Sachen für ſie haben welche den Zeugvorräthen ihrer Währung
einen erwünſchteu Zuwachs bringen Das Endreſultat war
daß ich nach längerem Feilſchen 56 Männer Frauen und Kinder
auf dem Gipfel von Vivi zählen konnte die eifrig das Terrainlichteten die dicht geſäeten Steine entfernten das Gras ſchnitten

und die Ameiſenhaufen ebneten Wie die Alten bei Beginn ihrer
Unternehmungen ſuche auch ich ein Omen und betrachte dieſen
Aublick als eine glückliche Vorbedeutung für die Zukunft

Auf dieſe Weiſe wurde die Straße ſchnell beendet und der
Bau der Stadt konnte nunmehr vor ſich gehen Als ich,

erzählt Stanley weiter mit den Plänen fertig war ließ
ch den Zimmermann mit ſeinen Gehilfen mit dem Bau der

Z tten beginnen ein Jngenieur der ſchon längſt mit dem
Dienſt an der Maſchine einer Barkaſſe von drei Tonnen un
zufrieden war ward beauftragt mit ein paar Leuten die
eiſernen Vorrathskammern zu errichten eine größere Anzahl
Arbeiter mußte auf dem harten unfruchtbaren Plateau ein
ovales Loch von m Länge 12 m Breite und 45 m Tiefe
herſtellen mit dem ausgehobenen Erdreich wurde der Boden
geebnet und ein gleichmäßiges Fundament der Häuſer her
eſtellt Andere waren mit Brechſtangen und Schmiedemen beſchäftigt die größeren Felsblöcke über den ſteilen

bhang in die Tiefe zu werfen oder ſie für den Untergrund
der Straße zu zerkleinern der ſofort mit einer etliche Zoll
ohen Schicht lehmigen Erdreichs bedeckt werden mußte

egen dieſer Zerkleinerung der Felsſtücke haben die Fanptünge
von Vivi die verwundert zuſahen wie ich den Leuten den
wirkſamen Gebrauch der Schmiedehämmer zeigte mir den
Namen BulaMatari Felſenbrecher gegeben der
allen Eingeborenen am Kongo vom Meere bis zu den
StanleyFallen vertraut geworden iſt

Wir übergehen die folgenden Kapitel welche die Gründun
Vivis und die Recognoscirungsreiſe nach dem oberhalb der fol

e gelegenen Jſangila behandeln Es galt eine Straße dem
ongo entlang anzulegen auf welcher die Schiffe transportirt

werden konnten um dann eine verhältnißmäßige Strecke wiederden Kongo befahren zu können bis zu der Stelle wo vor
dem Stanleypool neue Fälle der Schiffahrt ſich hindernd ent

iffs verbunden auch am

Aufwallung über die wiedergewonnenen Brüder einer nüch
terneren Betrachtungsweiſe gewichen war hatte man ſich in
Deutſchland in die Erkenntniß gefügt daß mindeſtens eine
Generation darüber hingehen müſſe bevor eine wirkliche Wieder
verſchmelzung der elſaß lothringiſchen Bevölkerung mit dem alten
Vaterlande zu denken ſei Mit dieſem Standpunkte des

eduldigen Zuwartens hat Herr v Manteuffel gebrochen ſein
hrgeiz war noch vor ſeinem Lebensende ſagen zu können

ElſaßLothringen iſt verſöhnt Und dies wollte er erreichen
durch eine Politik des eigenen Eingreifens der unmittelbaren
Befriedigung der Unzufriedenen der perſönlichen Umwerbung
der einzelnen Gegner Was entgegenkommende legislatoriſche
Maßregeln was eine ſtreng geſetzliche und gerechte Verwaltung
nicht vermocht hatten das ſollte durch eine für unwiderſtehlich
gehaltene perſönliche Liebenswürdigkeit zu Wege gebracht werden
Bekanntlich hat über dieſe Methode unter den im Reichslande
lebenden Altdeutſchen viel Verſtimmung ja Erbitterung geherrſcht
Man mag darin eine unberechtigte Uebertreibung erblicken wollen
indem man ſagt daß ein für ElſaßLothringen beſtimmtes
Regierungsſyſtem allerdings in erſter Linie die Jntereſſen der
eingeborenen nicht die der eingewanderten Bevölkerungwahrzunehmen habe Auch ſoll nicht gelengnet werden daß in

den erſten Jahren nach dem Kriege hie und da Deutſche Private
ſowohl wie Beamte letztere namentlich in den unteren Stufen
den Elſaß Lothringern ſehr thörichterweiſe in dem rauhen Tone
des Eroberers en ber getreten ſind Das hatte ſich indeß
ſchon vor dem Abgange von Möllers geändert Dagegen ſind
unter dem Manteuffel ſchen Regime die Altdeutſchen thatſächlich
und nicht ſelten in faſt verletzender Weiſe zurückgeſetzt worden
und was das Schlimmſte iſt die Bevölkerung hat ſich an die
Vorſtellung gewöhnt gegen alle ihr unbequemen Akte der Ver
waltung bei dem periönlich wohlwollenden Statthalter Schutz
ſuchen zu können eine Vorſtellung welche das Anſehen der
unteren Behörden nothwendig erſchüttern muß Die that
ſächliche Folge dieſes Syſtems iſt geweſen daß der Statthalter
zwar eine große Zahl mehr oder weniger ausgeſprochen fran
zöſiſch geſinnter Perſonen an ſich herangezogen ſie aber nicht
um Deutſchthum bekehrt ſondern im Gegentheil franzöſiſchem

eſen neuen Spielrgum verſchafft hat Wenn es vorkommen
kann daß in Straßburg in deutſchen Salons mit Vorliebe
franzöſiſch parlirt daß von den Damen hoher Beamter die
Einkäufe in den Läden in franzöſiſcher Sprache gemacht werden
wie will man ſich wundern daß unter den Elſaß Lothringern
ſelbſt die Regermaniſirung nur r gemacht hat Wie
immer die Statthalterfrage jetzt gelöſt werden mag darüber
kann kein Zweifel ſein daß mit dem Manteuffel ſchen Syſtem
gründlich gebrochen werden muß Das eifrige Umwerben der
Widerſtrebenden muß aufhören Man regiere ohne Anſehen der
Perſon mit Gerechtigkeit und Geduld alles andere wird ſich
von ſelbſt finden

Der Ausſpruch des berliner Staatsanwalts bei der Verhand
lung des Prozeſſes Stöcker gegen Freie Zeitung es werde
ſich in Preußen kein Staatsanwalt finden welcher gegen Herrn
Stöcker die Anklage wegen Meineides erhebe und kein
Gerichtshof der ihn deswegen verurtheile ſcheint ſich bewahrheiten
zu ſollen Ein berliner Berichterſtatter hatte nach dem Prozeß
eine Denunziation gegen Herrn Stöcker bei der Staatsanwaltſchaft
eingereicht indeſſen hat der Erſte Stagtsanwalt die Erhebung der
Anklage abgelehnt mittels folgenden Schreibens

Auf Jhre Denunziation gegen den Hofprediger Stöcker wegen

erleichtert werden wird

benutzt werden
ſchnellen immer noch gefährliche und reißende Fluß deſſen

riſſenen Felſen und Steinmaſſen weiterhin mit dſchungelartigem

Dickicht eingefaßt ßwühlenden
Schaufelräder aus ihren ſtillen Träumen erweckt kommen er
boſt eins nach dem andern aus den trägen hervor

ſobald wir die Stelle wo ſie verſchwunden ſind ſſirt haben
g tauchen ſie wieder empor um uns in größter Wuth zu ver

noch verſchiedene Stationen gegründet Jn Manjangga erkrankte
Stanley heftig am Fieber er war dem Tode nahe Um die

Meineides werden Sie benachrichtigt daß ich nach Prüfung derSachlage mich nicht veranlaßt ſehen kann gegen den Beſchul

Privatklageſache beſchworen daß er bei dieſer Gelegenheit den
Kläger Ewald zum erſten male ſehe während jetzt glaubhaft
dargethan erſcheint daß er bei Gelegenheit öffentlicher Ver
ſammlungen wiederholt mit Ewald zuſammengekommen iſt Es
iſt indeſſen die Annahme ausgeſchloſſen daß der Beſchuldigte
ene thatſächlich falſche Beeidigung wider beſſeres Wiſſen gemachtet Es iſt nicht denkbar daß der Beſchuldigte unternommen

aben ſollte augeſichts einer Anzahl ihm nicht wohlgeſinnter
Perſonen welche ihn der Unrichtigkeit ſeiner Ansſage zu über
führen ſofort in der Lage waren unter dem Eide die Ünwahr

Es kommt hinzu daß es ſich bei der in Rede
ſtehenden Vernehmung des Beſchuldigten nur um die Feſtſtellung
der Thatſache handelte ob derſelbe mit Führern der ſozial
demokratiſchen Partei im Wahlintereſſe Unterhandlungen an
geknüpft hatte was der Beſchuldigte unbeſtritten mit Recht ver
neinte die Thatſache welche nunmehr die Grundlage der Be
ſchuldigung bildet war alſo ein nicht weſentlicher Theil der
Vernehmung des Beſchnuldigten und hatte dieſer um ſo weniger
Anlaß ſich durch eine Behauptung welche er ungefragt vor
brachte bloszuſtellen falls er nicht von der Richtigkeit ſeiner
Behauptung überzeugt geweſen wäre Ebenſowenig kann an
enommen werden daß der Becchuldigte ſich bei der Eides
eiſtung einer ſtrafbaren Fahrläſſigkeit ſchuldig gemacht hätte

Letzterer Vorwurf würde nur alsdann mit Grund erhoben
werden können wenn dem Becchuldigten zur Laſt zu legen
wäre daß er durch Anwendung größerer Aufmerkſamkeit bei
Erinnerung an die thatſächlichen Verhältniſſe ſich der Perſon
des Ewald von früher her hätte erinnern müſſen Bei der oben
erörterten Sachlage iſt nicht wohl zu bezweifeln daß der Be
ſchuldigte bei ſeiner Vernehmung ſein Gedächtniß ſorgfältig gerüft hat ehe er ohne äußeren Zwang die kritiſche That

ache vorbrachte Hierbei fällt ins Gewicht daß derſelbe
notoriſch im Laufe der letzten Jahre ſehr viele Volksverſamm
lungen beſucht oder ſelbſt abgehalten hat und bei dieſen Ge
legenheiten ganz zweifellos mit einer überaus großen Anzahl
von Perſonen auch ſozialdemokratiſcher Richtung in Berührung
gekommen iſt ſodaß ihm die Perſönlichkeit des Ewald ſehr wohl
in Vergeſſenheit n ſein konnte Die Begegnung zwiſchen
Ewald und dem Beſchuldigten hatte zwei beziehentlich vier Jahre
vor Vernehmung des letzteren ſtattgefunden

Der Berliner Maurerſtrike geht vorausſichtlich ſeinem
baldigen Ende entgegen und er wird wohl den Strikenden den
erhofften Erfolg nicht bringen Am Dienstag vormittag fand
wieder eine Verſammlung der Geſellen ſtatt welche nur noch von

2000 Perſonen beſucht war Die Verſammlung nahm die folgende
Reſolution an

1 Es iſt die Lohnkommiſſion ermächtigt mit einzelnen
Meiſtern und Bau Unternehmern zu verhandeln 2 Bei ſolchen
Meiſtern welche der Lohnkommiſſion in einer der letzteren
genügend erſcheinenden Form mündlich oder ſchriftlich erklären
daß ſie den Maurergeſellen mit 50 Pfg Stundenlohn bezahlen
und Sonnabends um 4 Uhr Feierabend geben wollen ſo
daß in der Woche 59 Stunden gearbeitet aber 60 bezahlt
werden wird die Arbeit aufgenonimen 3 Der Ausſtand der
berliner Maurer dauert fort bis er auf Antrag der Lohn
kommiſſion von der öffentlichen Verſammlung der ſämmtlichen
berliner Maurer für beendet erklärt wird Bis dahin wird der
Zuzug von Berlin mit allen geſetzlichen Mitteln fern gehalten
und wird die ſichere Erwartung ausgeſprochen daß auch die
von Berlin ausgewanderten Geſellen nicht zurückkehren vor der
ausgeſprochenen Beendigung des Ausſtandes Jeder arbeitende
Geſelle ſoll 3 M wöchentlich zur Strike Kaſſe zahlen

Viele Maurer arbeiten ſchon

Dem Frkf wird aus Kiel berichtet Mit dem für den
Gouverneur von Kamerun erbauten Dampfer Nachtigal
bat man unliebſame Erfahrungen gemacht Das Schiff iſt nicht
ſeefähig Auf der hieſigen GermaniaWerft nach den Plänen der
Admiralität erbaut hat es ſich bei den Probefahrten des Fahr
zeuges herausgeſtellt daß das Oberdeck derart belaſtet iſt daß der
Dampfer ſelbſt bei geringem Seegange in Gefahr geräth zu
kentern Der Admiralitätsrath Dietrich war aus Berlin hier
anweſend und hat nach eingehender Jnſpizirung des Schiffes die
Ordre ertheilt daſſelbe abzudecken und umzübauen

Jn einem Schreiben an die Germania erklärt der bekannte
konſervative Sozialpolitiker Freiherr von Fechenbach ſeinen
Anſchluß an die Centrumspartei die wie er ſchreibt allein
noch n geſchloſſen und konſequent die religiöſen und
konſervativen Prinzipien gegen die Revolution von oben und
unten zu vertheidigen

München 21 Juli Der Miniſter Maybach iſt heutvon hier nach Schlangenbad abgereiſt phach ſt Pent

digten einzuſchreiten Derſelbe hat allerdings als Zeuge in einer

gegenſtellen Der Bau der Straße wurde unter den un
geheuerſten Mühſalen zu Ende geführt Dieſelbe lief bergaufund bergab über Wißende ſchwer zu paſſirende Flüſſe durch

tion Manjanga unternahm Stanley eine Tour nach dem
Stanleyhpool wo die eigentliche Schiffbarkeit des Kongo auf
einer ununterbrochenen Strecke von etwa 2000 km beginnt und

kalte Schluchten über mit hohem Gras bewachſene Anhöhen wo verſchiedene Stationen angelegt werden mußten
und durch dichten Urwald Während des Straßenbaues hatte Der Stanleypool iſt eine ſeeartige Erweiterung des Kongo
Stanley auch eine Begegnung mit Brazza ſeinem ſpäteren und bedeckt eine Fläche von 590 qkm iſt alſo etwas r
Nebenbuhler am Stanleypool der aus dem Jnnern kam Am
18 Februar 1881 langte Stanley mit ſeinen wackeren Arbeitern
auf der vollendeten Straße endlich in Jſangila an Er ſagt am
Schluß der arbeitsreichen Kapitel welche dem Bau der Straße
gewidmet ſind

Daß unſere Aufgabe mit der Diät von Bohnen Ziegen
fleiſch und gebackenen Bananen der dumpfigen Atmoſpäre der
engen KongoSchlucht der von den Felſen abprallenden er
ſtickenden gise und den kalten trockenen Winden auf den aus
gedörrten Plateaus kein Feiertagsausflug war beweiſt der Tod
von 6 Europäern und 22 Eingeborenen und die Krankheit der
13 invalid gewordenen Europäer von denen nur einer das
Jnnere des Landes geſehen hat Es war ein dunkles Jahr
der Prüfungen und ſchweren Mühen Aber unſere kleine
Mannſchaft iſt ſtolz auf das großartige Werk das ſie durch
eigene Muskelkraft vollendet hat hegt jedoch größere Hoffnungen
von der Zukunft da die Arbeit durch die Dampfer weſentlich

Von Jſangila bis Manjanga konnten die Dampfer wieder
Der auf vieſer Strecke infolge von Strom

Ufer hier auch näher zuſammenrücken iſt beiderſeits mit zer

Die Krokodille von der ſeltſamen
ewegung der Schraube und dem Spritzen der

umunſer Kommen zu ahnden Jn dem falſchen Wahne daß die
Boote ihnen unbekannte Thiere ſeien ſtürmen ſie mit funkelnden
Augen und zum Kampfe bereit heran allein wenige Fuß ent
fernt verſinken ſie plötzlich ob ſie an dem dahingleitenden Kiel
eine verwundbare Stelle aufſuchen wollen weiß ich nicht aber

olgen n

m Fluſſe wurden ebenſo wie vorher in Vivi und Jſangila

älle bei anjanga umgehen können mußte abermals eine
aße angelegt werden Während der Einrichtung der Sta

gelaſſen und waren nach der Heimath

als der Genferſee Jm Stanleypool liegen verſchiedene Jnſeln
deren größte Bamu iſt mit zuſammen 98 qkm Flächeninhalt

Die Unterhandlungen mit den Häuptlingen am Stanleypool
waren ſehr langwierig und es dauerte verſchiedene Monate
ehe endlich an die Gründung der Station Leopoldville gegangen
werden konnte Die meiſten Schwierigkeiten bereitete bei den
rn Ngaljema der Häuptling von Kintamo Ueber
redungen Geſchenke und Liſt thaten endlich aber auch bei
dieſem Schwarzen das ihrige Von Leopoldville aus unter
nahm Stanley eine Entdeckungsreiſe auf dem Mfini die zur
Auffindung des König Leopold II Sees führte wir haben
über dieſen intereſſanten Abſchnitt der Reiſe ſchon vor einigen
Wochen eingehender referirt Die Folge dieſer Reiſe war eine
abermalige Erkrankung Stanleys welche ſeine Rückkehr nach
Europa nothwendig machte Die Stationen am Kongo welche
Stanley bei dieſer Gelegenheit wieder berühren mußte hattenſich inzwiſchen nicht weſentuch gehoben einige waren gradezu

verwahrloſt Die betr Stationschefs waren entweder unthätig
geblieben oder ſie hatten die Beziehungen zu den Eingeborenen
vernachläſſigt mit den trübſten Ausſichten für die Zukunft ging
darum Stanley diesmal nach Europa zurück Am 21 Sept
betrat er in Liſſabon zum erſten male wieder europäiſchen
Boden und bereits acht Wochen ſpäter fuhr er inzwiſchen von
dem Comite der Aſſoziation mit neuen Vollmachten aus
gerüſtet und von tüchtigen Gehilfen r ſein Werk unterſtützt
aufs neue nach dem Kongo Die Verhältniſſe die Stanlev
jetzt antraf waren womöglich noch unerfreulicher als bei ſeiner

Stationen entbehrten der nöthigen Leitung denn die betr
Europäer waren entweder krank oder hatten alles im Stiche

eeilt Die Dampfer
waren theilweiſe demolirt Konflikte zwiſchen den Weißen und
den Eingeborenen waren ausgebrochen Es war ein Glück
daß in dieſer Zeit einige thatkräftige und von Stanleyſchem
Arbeitseifer beſeelte Europäer mit am Kongo angekommen
waren die für die Wiederaufbeſſerung der Stationen und für

riſührung beſſerer Beziehungen zu den Eingeborenen r
traten

Abreiſe Vivi Jſangila und en gerade die wichtigſten
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ne Nacht Feuerlärm in unſerer Stadt

Hrn G Heſſe hier gelungen

erkennung Das Hauptgebäude iſt

Halle den 22 Juli
Meteorologiſche Station

21 Juni 10 U ab Juli 6 U m
Farometer Millimeter 76Thermomeler Ceiſins 13,2uchtigkeit 789 825n Sannit W i W6 U früh Thanpunkt n d K H 7,1
Waſſerwärme der Saale 16 Gr R

Wetterber der Seewärte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
21 Juli s U morgens Erhebliche Veränderungen Frankreich hatte hohen

md gleichmäßig vertheilten Luftdruck mit trockenem Wetter ein Maximum hatte
ich über dem nördl Britannien gebildet das Depreſſionsgebiet über dem nördl
Skandinavien hatte ſich oſtwärts verſchoben Jm Nordſeegebiet bis zum nördl
Frankreich entiuden ſich Gewitter mit Regenfällen und die Temperatur war
hnell geſunken Moskau 765 21 Südveſt ſtill bedeckt Hamburg 766 13
Rordweſt ſchwach bedeckt Wien 764 22 Nordweſt ſchwach bedelt Nizza 764

21 O leicht wolkenios Karlsruhe 766 22 Südweſt friſch dedeckt Paris
69 17 Nordweſt ſtill bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Dentſchl
n Hamburg 22 Juli Eine Zunge bohen Luſtdrucks erſtreckt

äch quer durch Centraleuropa von Südweſt nach Nordoſt daſelbſt
an Ausdehnung und Jntenſität noch gewinnend es iſt daher
oorherrſchend ruhiges trocknes und vielfach heiteres Wetter mit zu
agehmender Temperatur zu erwarten

Paris 20 Juli Der NewYork Herald meldet daß ein
Sturm deſſen Mittelpunkt über Neufoundland liegt in Groß
britannien und Frankreich zwiſchen dem 22 und 24 d wahr
ſcheinlich Regen und Sturm veranlaſſen wird

ac Calcutta 19 Juli Am 14 d morgens wurde im öſt
ichen und Central Bengalen eine Erderſchütterung wahr
enommen die die heftigſte geweſen iſt welche die Einwohner
eit 40 Jahren erlebt haben Die Erdſtöße dauerten nahezu eine

Minute Jn Calcutta ſchwankten und krachten die Häuſer und
vie Kalkbekleidung fiel in großen Maſſen herab Die Beſtürzung
war allgemein und die Leute ſtürzten aus ihren Häuſern Eine
in einer Kirche verſammelte Gemeinde zerſtob und daſſelbe that
eine große Verſammlung von Mohamedanern die in einer Moſchee
ein Feſt feierten Jm Fluſſe ſtieg eine große Woge empor welche
inige Beſorgniß für die dort liegenden Schiffe hervorrief Glück

licherweiſe ereignete ſich kein Unfall und außer dem Berſten der
Mauern einiger alter Häuſer wurde kein Schaden angerichtet
aber wenn die Erdſtöße nur einige Sekunden länger angedauert
hätten würden ſie wahrſcheinlich die Stadt in einen Trümmer
haufen verwandelt haben Einige Stationen im Lande aufwärts
waren weniger e Jn Serajgunge ſtürzte der Schorn
ſtein einer Juteſpinnerei ein Die Fabrik war geſchloſſen weil
das Eed Feſt gefeiert wurde ſodaß dort kein Lebensverluſt zu
beklagen iſt Jn vielen anderen Orten wurden Leute von ein
ſtürzenden Häuſern erſchlagen 25 Todesfälle werden aus Aheri
pore gemeldet 5 aus Bogara 11 aus Azimgunge und
mehrere aus Dacca Am folgenden Morgen wurde in Kaſchmir
ine weitere Erderſchütterung verſpürt die einigen Schaden an

richtete Jn Kaſchmir haben große Ueberſchwemmungen
ſtattgefunden welche den Getreidefeldern bedeutenden Schaden
zufügten Auch werden aus Bombay Ueberſchwemmungen ge

meldet welche den Eiſenbahnverkehr unterbrachen Der engliſche
Poſtdampfer welcher Dienstag abend abgehen ſollte wurde durch
v ne bleiben der Poſt aus Simla bis Mittwoch früh auf
gehalten

Auf der Sonnenoberfläche zeigen ſich ſeit einigen Tagen
wieder koloſſale Fleckengruppen Die größte derſelben hat nach
oberflächlicher Meſſung eine Breite von 6000 7000 geographiſchen
Meilen bei einer Länge von ungefähr 29,000 Meilen Der
dunkelſte Theil dieſer Gruppe kann mit Hilfe eines gefärbten
Glaſes mit bloßem Auge wahrgenommen werden
M

Univerſitätsnachrichten

Halle 22 Juli Den nachbenannten Mitgliedern der Uni
verſität iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen ver
liehenen nichtpreußiſchen Ordensinſignien und zwar der Comman
deurJnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus
Ordens Albrecht des Bären dem ordentlichen Profeſſor in der
theologiſchen Fakultät Konſiſtorialrath D Jacobi der Ritter
Jnſignien erſter Klaſſe deſſelben Ordens dem ordentlichen Profeſſor
in der philoſophiſchen Fakultät Dr Kirchhoff des Königlich
ſerbiſchen Ordens des heil Sabbas vierter Klaſſe dem außerordent
lichen Profeſſor in der philoſophiſchen Fakultät Dr Freytag

Münſter Die hieſige theologiſche Fakultät hat den hildes
heimer Biſchof Wilhelm Sommerwerck genannt Jakobi zum
Doctor theologiae honoris causa promovirt

Königsberg Der Senior der mediziniſchen Fakultät hier
Geh Medizinalrath Prof Dr Georg Hirſch iſt am Montag
früh geſtorben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

o Eisleben 21 Juli Heute paſſirten den hieſigen Bahnhof
20 KamerunNeger welche von Dresden kommend ihrem
neuen Ausſtellungsziele Krefeld entgegenfuhren Jn hieſiger
Gegend hat die Roggen und Gerſtenernte begonnen

C Halberſtadt 21 Juli Gegen 1 Uhr ertönte in ver
indem in dem

debenwohnhauſe des am breiten Thore hierſelbſt belegenen
Kaiſerhof auf bis jetzt völlig unbekannte Weiſe Feuer aus

gebrochen war, welches mit ſolcher Schnelligkeit um ſich griff
daß die Bewohner des Hauſes kaum ihr Leben retten konnten
Mit höchſt anerkennenswerther Aufopferung iſt es dem Maler

die im oberſten Stockwerke
wohnende Familie aus Lebensgefahr zu retten Dem wackeren
Manne gebührt für ſeine opfermuthige That öffentliche An

iſt glücklicherweiſe unbeſchädigt
er ſodaß der Gaſthofsbetrieb keine Unterbrechung erleidet

rotz der Verſicherung trifft den Beſitzer ein erheblicher Schaden
Ein der Firma Gebr KühleOſchersleben gehöriges Pferd iſt mit
in den Flammen umgekommen

S Ermsleben 21 Juli Bei unſerm Freiſchießen deſſen
Beſuch grraen ſcheint war Herr Gaſthofsbeſitzer Altmüller
mit 48 Ringen der beſte Schütze und erlangte damit die Königs

würde Jn der Nacht zum 19 d würde im Gaſthofe zur
Stadt Berlin eine goldene Damenuhr nebſt goldener Kette und
ein n von ca 100 M geſtohlen Die Gegenſtände
ſollen vom Tiſche eines Schlafzimmers entwendet ſein

A OQuerfurt 21 Juli Seit einiger Zeit wird hier der
Jnnehaltung der Polizeiſtunde das größte Intereſſe ge
widmet Sobald die alte a Elf ertönen läßt müſſen
ſich alle Wirthshausbeſucher ſelbſt die zäheſten und ausdauerndſten

Aufbruch bequemen Polizeiſergeanten Gendarmen ja der
r Bürgermeiſter in eigener Perſon revidiren die Lokale Gaſt

höfe Bierſtuben und Kaffeehäuſer
Zugereiſten zu gute
S Eilenburg 21 Juli Geſtern abend wurden wir durch

Faerlärm aus dem erſten Schlafe geweckt Ruchloſe Hände
atten einen auf der Anhöhe ſtehenden Strohdiemen an
u det der denn auch mit ungeheurer Flamme zum Himmel

z lohete Weiterer Schaden iſt nicht entſtanden Am Sonn
e nachmittag feierte der hieſige Landwehr Verein welcher

400 Mitglieder zählt auf grüner Wieſe und unter ſchattigen
gen ſein Sommerfeſt Dieſe e tragen ſchon ſeit etlichen
ahren den Charakter echter Volksfeſte und werden darum auch

Ausnahmen kommen nur

von alt und jung und Perſonen aller Stände gern beſucht Eheder ungebundene Verkehr auf dem Feſtplatze ſeden n u

Hr Major Bürgermeiſter Schrecker eine Anſprache an die
eute und ſchloß dieſelbe mit einem Hoch auf den Kaiſer Abends

war glänzendes Feuerwerk und großer Zapfenſtreich Ge10 Uhr zog der Verein wieder in die Stadt zurück Kein V
ton hatte das Feſt geſtört und vom ſchönſten Wetter war das
ſelbe begünſtigt Wie groß die Zahl der Theilnehmer und Zu
ſchauer geweſen ſein mag läßt ſich daraus annähernd erkennen
daß gegen 19 Tonnen Bier verſchänkt wurden

Dem Oberpoſtkommiſſarins May in Magdeburg iſt der
Charakter als nern verliehen der bisherige kommiſſa
riſche Gewerberath Eduard Neubert zu Merſeburg zum
Gewerberath ernannt

Dem Superintendenten a Pfarrer Bauerfeind zu
Biere im Kreiſe Kalbe iſt der Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe
mit der Schleife dem Hegemeiſter a D Kötz I zu Ellrich früher
zu Friedrichslohra im Kreiſe Nordhauſen das Allgemeine Ehren
zeichen verliehen

Unter denjenigen Studirenden des Bau und Ma
ſchinenfaches welche ſich bei der erſten Staatsprüfung im
Rechnungsjahre 1884/85 durch beſonders tüchtige Leiſtungen aus
gezeichnet haben und denen Prämien von je 900 M zum Zwecke
einer Studienreiſe zuerkannt worden befindet ſich aus unſerer
Provinz der Regierungs Bauführer Paul Engelmann aus
Dürrenberg aS

Die Perſönlichkeit des ſ Z in Nordhauſen verhafteten
jungen Mannes der ſich Leo Buſch naunte die Gymngſien in
Zeitz und Naumburg beſucht haben wollte 2c während ſich dort
nirgends der angeführte Name ermitteln ließ iſt jetzt S
Dem Nbrgr Krsbl zufolge iſt der alias Leo Buſch nach Naum
burg gebracht und dort als der Buchhalter Ernſt Klaube aus
Lützen ermittelt worden Schon vor längerer Zeit waren an
die zeitzer Polizeibehörde Photographien des Jnhaftirten geſandt
und nach dieſen von mehreren ehemaligen Schülern des dortigen
Stiftsgymnaſiums ein gewiſſer Ernſt Klaube erkannt wordenDerſelbe hatte wie die gehe Ztg berichtet bis Untertertiag das
Gymnaſinm beſucht und war dann in das Bankgeſchäft von
Baumann als e hrling eingetreten Darauf hat er ſich in ver
ſchiedenen Stellungen befunden jedoch ſcheint er in letzter Zeit
ziemlich abſchüſſige Pfade gewandelt zu ſein Sein Vater war
erſt Oberſteiger in Spora und ſpäter Direktor eines Braun
kohlenwerkes bei Meuſelwitz ſoll aber aus Gram über ſeinen
ungerathenen Sohn geſtorben ſein

e Leipzig 21 Juli Die kürzliche Nachricht daß der
Mörder des Rittergüutspächters Nitze in Brodau in dem in
der Elſter gefundenen nackten Leichnam erkannt worden ſei ſcheint
ſich nicht zu beſtätigen wenigſtens wurde geſtern in Eutritzſch ein
Maurer Dorn der Entwendung einiger Gänſe in Nauendorf bei
Delitzſch verdächtig und verhaftet Man nimmt nun an daß dieſer
der Geſuchte ſei

Der durch einen Sturz vom Pferde am Sonnabend bei
Jena verunglückte Student der Medizin war der jüngſte Sohn
des berühmten Mediziners und Ehrenbürgers von Jena Geh
Hofrath Prof Dr Ried cand wed Hans Ried

Sonnabend den 26 d ſtellt die Maſchinenfabrik von
Henſchel Sohn in Kaſſel die 2000 Lokomotive fertig
Dieſelbe iſt als Kurierzugmaſchine für die linksrheiniſche Bahn
beſtimmt

Der Mitteldeutſche Rennverein zu Gotha hält am 9 und
10 Aug auf dem Boxberg bei Gotha ſein Herbſt Rennen

Jn Meiningen bildete ſich ein Zweigverein des Thüringer
wald Vereins

VI Allgemeines Deutſches Turnfeſt in Dresden
Gericht der SaaleZtg

IV
he Dresden 21 Juli

Als am heutigen Morgen die Schläfer ſich vom Lager erhoben
hatten Regenwolken den Horizont umzogen und ſchwer tropfte der
Regen auf die Feſtſtadt und auf den Feſtplatz Trotz dreſer un
günſtigen Ausſichten wurde der Muth der Turner nicht abgekühlt
Draußen vor dem Kampfgerichtsgebände ſammelten ſich ſowohl
die Wettturner wie auch diejenigen Jünger Jahns welche recht
zeitig von dern Amerikanerkonzert auf dem königl Belvedere
der Brühl ſchen Terraſſe gehört Vor dem vieltauſendſtimmigen
Gut Heil hielt ſelbſt die hartnäckigſte Regenwolke nicht Stand
Um 8 Uhr verlor ſich der bleigraue Himmel und die Sonne ge
wann unter ſchweren Kämpfen die Oberhand Jn dem Konzert
welches die Amerikaner wegen der freundlichen Aufnahme die ſie
bei der Deutſchen Turnerſchaft wie auch ſpeziell in Dresden ge
funden veranſtaltet hatten herrſchte fröhliches Leben Ein Ver
treter der berliner Turnerſchaft Hr P Fentzloff dankte den
Ausländern für das Arrangement worauf der Sprecher der
Amerikaner die Deutſchen auf das herzlichſte einlud einmal zu
einem Turnfeſt Amerikas zu kommen Das Muſterriegen
turnen auf dem Turnplatz nahm unterdeſſen ungeſtört ſeinen
Jortgang umſomehr als der Himmel ſich immer mehr und mehr
auſheiterte

Großen t erregte zu Mittag die Bekanntgabe der Antwort
welche Kaiſer Wilhelm auf die an ihn ergangene Depeſche ge
geben Das Telegramm hatte ihn auf der Reiſe in Roſenheim
erreicht und von hier aus hatte der Geh Kabinetsrath v Wil
mowski im Auftrage ſeines r telegraphirt

Se Majeſtät haben ſich über den Gruß der Deutſchen
Turnerſchaft ſehr gefreut und erwidern denſelben mit dem
Wunſch daß die Turukunſt eine Pflegſtätte für die Wehrkraft
der Nation bleiben mögeAuch auf das an Se Maj den König Albert von Sachſen ab

ete Begrüßungs Telegramm traf eine Antwort ein dieſelbe
autet

Meinen beſten Dank und Gut Heil der verſammelten
Deutſchen Turnuerſchaft UbertAuf dem Feſtplatze begann am Nachmittage ein ſog Preis

fechten, ein Schauſpiel daß zum erſten male bei einem Deutſchen
Turnfeſte ſich bot Auf dem Fechtboden zu dem ein gedielter
Tanzplatz genommen worden war traten 18 Paare Fechter anund zwar 8 Paare auf Floret 5 Paare auf Schläger und 5 Paare

auf Säbel Da es ſich zeigte daß noch nicht allgemein deutſche
Schule geſchlagen wird ſo wurde eine Kommiſſion von fünf
Männern niedergeſetzt welche beſtimmte feſte Regeln ausarbeiten
ſollen die zum erſten male bei dem nächſten Turnfeſt zur Geltung
kommen Die erſten Preiſe errangen im Stoßfechten Langs
dorfDarmſtadt im Schlägerfechten Zahn Berlin und im
Säbelfechten MeekerFraukfurt a M Der übrige Theil des
Nachmittags war weiterem Riegenturnen gewidmet
Gegen Abend trat der Centralausſchuß zu einer außerordent

lichen Sitzung zuſammen um die Angelegenheit wegen der
ungariſchen Turner zu verhandeln Nach längerer Debatte einigte
man ſich dahin denſelben ein Bedauern über den Zwiſchenfall
mündlich auszudrücken wenn dieſelben beſtimmt verſichern daßdie Spende wirklich als Zeichen deutſchfreundſchaftlicher 5 Ge
innung hervorgegangen ſei Dieſer Beſchluß wurde den Ungarn

t bis dahin vom Turnfeſtplatz ferngehalten hatten über
mitteltAls ſich die Nacht auf die Erde ſenkte traten gegen 400 Turner
aus verſchiedenen dresdener Vereinen zuſammen um n h
einen e Fackelrei gen auszuführen Derſelbe gelang na
jeder Richtung hin glanzvoll Zuerſt bildeten die Schaaren gerad
lintge Fn chrägzüge mit Durchkreuzungen Gegenzüge c
und als Schluß dieſer a die vier Turner V wobei unter

jedes die Büſte Jahns anf der Vorturnertribtine
leuchtung erſchien Jm zweiten Theil formierten

Geſang eines Liede
in beugaliſcher

en F

die Züge krummlinige Bahnen Kreislinien Schlängellinien und
Schieifen die in einem mächtigen Monogramm die zwei G zu
Ehren der Jubilare Götz und Georgii endigten Unter dem Ge
ſange der Wacht am Rhein geſchah dann das Zuſammenwerfen der

Liler ſollte das Feſt nicht ohne einen recht betrübenden Fall

bgehen Ein Gauturnwart ans Hilbersdorf b Chemnitz verfielr in ſtarke epileptiſche Krämpfe aus denen er nicht
wieder zum
Die don dem Unfall beim Feſtzuge Betroffenen ſind ſeit geſtern
wieder munter und friſch

Bewußtſein gelangte ſondern hente früh verſtarb

nene

Vermiſchtes
Bismarck Denkmal Jn Lippehne hat ſich vor einigenTagen unter dem Vorſitz des Wirte Dr Weiß ein Comite

at welches ſich die Aufgabe geſtellt hat aus freiwilligen
eiträgen der Eingeſeſſenen des ſoldiner Kreiſes unmittelbar vor

der Stadt eine Gedenktafel aufzuſtellen welche jene That des
Fürſten Bismarck verherrlichen ſoll durch welche derſelbe ſich die
Rettungsmedaille erwarb Das Ereigniß wird in der lippehner
Chronik folgendermaßen geſchildert 1842 Freitag den 24 du
Jobannistag gegen 5 Uhr nachmittags ließ der zur Uebung
hier anweſende Lieut Otto v Bismarck in Gegenwart einiger
anderer Offiziere ſeine Pferde im Wendelſee durch ſeinen Be
dienten Hildebrand und den Ulanen Kühl ſchwemmen Die
Herren Lieutenants ſtanden auf der Brücke Hildebrand ritt mit
ſeinem Pferde zuerſt in den See Unſtreitig durch ungleich
gefaßte Zügel fing das Pferd an im Kreiſe zu gehen indem er
es herumreißen wollte bäumte es auf und warf ſeinen Reiter
in die Tiefe Kühl ſah dies ritt ſchnell hinzu da aber das Vor
land unter dem Waſſer hier ſteil endet ſo ſtürzte er über den
Kopf des vorn ſchnell herunterſinkenden Pferdes Nun zog Lieut
v Bismarck ſchnell ſeinen Uniformrock aus ſprang von dem
mindeſtens 15 Fuß über dem Waſſerſpiegel hohen Brückengeländer
in den See riß zuerſt Kühl auf das Vorland zurück und brachte
im übrigen völlig bekleidet und mit Glacéhandſchuhen verſehen
Hildebrand der ſchon Waſſer geſchöpft hatte aus der Tieſe
waſſertretend glücklich auf das Vorland ſtellte von ihm umfaßt
dieſen ſobald er auf dem Vorland Grund erhalten hatte auf
brachte ihn nachdem er ſtehend zum Bewußtſein gekommen war
glücklich auf das Ufer und bemühte ſich das eine noch im See
ſchwimmende Pferd um die Gerberbank nach dem Gotthard ſchen
Garten z treiben wo es glücklich gerettet wurde Hierzu
bemerkt die N A Nach unſerer Kenntniß der bezüglichen
Verhältniſſe befinden ſich in dem obigen Referat zwei Jrrthümer
Zunächſt hat der damalige Lieutenant Otto v Bismarck Kühl
nicht gerettet auch nicht retten können weil derſelbe ſich viel zu
weit ab von Hildebrand befand übrigens auch keine Zeit war
ſich um denſelben zu kümmern Kübhl hat ſich vielmehr durch das
Anhängen an das Pferd aus der Gefahr befreit Zum anderen
iſt zu konſtatiren daß der Reichskanzler in der Uniform in den
See hineingeſprungen iſt Das Kollet auszuziehen fehlte es ſchon
an der Zeit Wir haben überdies aus der Umgebung des Reichs
kanzlers zuverläſſig gehört daß Fürſt Bismarck ſich noch jetzt
genau daran erinnert wie nach dem Rettungsakte die Uniform
unter den Schultern durch die Anſtrengung des Schwimmens
entzweigeriſſen war

Die Cholera
Die madrider amtliche Gaceta meldet vom 19 d 2005 neue

Erkrankungen und 851 Todesfälle an Cholera von den letztern
kommen 8 auf Madrid 51 auf die Provinz Alicante 287 auf
Aranjuez 84 auf Murcia 60 auf Soria 31 auf Jaen und ver
einzelte Fälle auf Segovia Salamanca und Valladolid

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börfe 21 Du An heutiger Börſe war die Haltung

in Bezug auf den Kursſtand zu Anfang eine recht feſte das Geſchäft blieb aber
faſt ganz leblos und die Kurſe vieler Gebiete ſind lediglich als nomingll zu
bezeichnen Jm weiteren Verlaufe konnten ſich die Werthe bei gänzlicher Ge
ſchäſtsloſigkeit auf den meiſten Gebieten nominell unverändert behaupten imganzen war die Stimmung aber wie bereits telegraphiſch gemeldet ſtill und

eher als ſchwach zu bezeichnen
bis 110 Marienburger 75,50 Mecklenburger 189,40 189 103,70 50
Franzoſen 489 DuxBodenbacher 128,30 128 Lombarden und
je 0,50 M beſſer

Man notirte Oſtpreußiſche Südbahn 110,60

lbethal waren
reditaktien 465 464,50 465 Kommandit Antheile 183,60

bis 50 Ungarn Gold 80,75 Italiener und Ruſſen unverändert ebenſo
S Noten Bochum Gußſtahl 141,25 Laurahütte 87,75 Privatdistonto
s Proz

Petersburg 21 Jnli Telegr Das Geſetzblatt veröffentlicht einen
vom Kaiſer genehmigten Beſchluß des Reichsraths welcher Zahlungen
in Kupons der zinstragenden ſtaatlichen und privaten Werthpaptere deren
Zahlungstermtn noch nicht abgelaufen iſt ingleichen alle Geſchäfte
mit Kupons deren Zinſenlauf nicht begonnen hat unterſagt Der Be
ſchluß des Reichsraths erſtreckt ſich nicht auf Zollzahlungen in Kupons der auf
Metallvaluta lautenden Prozentpapiere die in Bezug hierauf beſtehende Ver
ordnung bleibt von dem Beſchluſſe unberührt

Petersburg 21 Juli Telegr Die Saatenberichte aus Liv
land und Kurland lauten überwiegend ungünſtig Das Winter
korn und die Winterſaaten haben faſt überall durch die Dürre im Juni
gelitten Jn den letzten Tagen iſt zwar Gewitterregen gefallen gleichzeitig aber
auch Hagel welcher vielen Schaden angerichtet hat

Leipziger a zu Schkenditz Die leipziger Deutſche
Kreditanſtalt beabſichtigt in den nächſten Tagen eine /,prozentige Anleihe
der Fabrik im Betrage von 600,000 M an der leipziger Börſe einzuführen
Die Anleihe in Schuldſcheinen von 1000 M und 3000 M ausgefertigt ſoll
dazu dienen die bisherigen Hypotheken der Malzfabrik abzuſtoßen und die
Mittel zu der im Werke begriffenen bedeutenden Erweiterung des Etabliſſements
zu bieten g den bisher abgeſchloſſenen 11 Betriebsjahren der Fabrik ſind
560,076 26 M auf Jmmobiliar und Mobiliar abgeſchrieben worden

Zuckerhandel in Rußland Wie die Nowoſti aus zuverläſſiger
Quelle erfahren haben wollen iſt die Beſtimmung getroffen daß den Zucker
fabrikanten auf jedes Pud Zucker das zum Export gelangt 65 Kop Acciſe
zurückerſtattet und eine Prämie von einem Rubel ausgezahlt werden ſoll Dieſe
Beſtimmung ſoll vom Herbſte des laufenden Jahres dis zum Herbſte des
Jahres 1887 zur Anwendung kommen

Bei der am 21 d vom Bauverein Friedrichshain vorgenommenen
Verſteigerung des Terrains wurde ein Gebot abgegeben welches die Hypotheken
nebſt Zinſen und Koſten deckt Der Aufſichtsrath beſchloß den Zuſchlag zu
ertheilen Die Aktionäre fallen ſomit aus

Dem Herold zufolge beabſichtigt die Dresdener Bank auf Jnitiative
des Spinnereibeſitzers Schoen mit dieſem eine große Kammgarnſpinnerei
in Sosnowice anzulegen für welche bereits bei Köchlin in Mühlhauſen die
Einrichtung von 15,000 Spindeln beſtellt ſei Die Spinnerei ſoll dem
erſten Jahre in Vollbetrieb mit 25,000 Spindeln kommen und nur
Nummern ſpinnen

Der Voſſ t wird geſchrieben Jn Lille hat eine Generalverſammlung
der Beſitzer der Kammgarnſpinnexeien aus den Nordbezirken ſtatt

chloſſen einen Tag pro Wothe feiern zu laſſen
Das Amtsblatt zu Frankfurt a M veröffentlicht weitere zwei Klagen

auf Zahlung in deutſcher Währung gegen die Böhmiſche Weſtbahn auf
rund 250,000 M Obligationen und Kupons

Konkurſe brikbeſitzer Paul Scheich in Liegnitz Tuchmacher
A Hannaskhy in Forſt

Waſſerſtands Nachrichten
Saale

lle Unterh 21 Juli 1,72 22 Jul 72
Kalbe en 20 Juli 2 21 Juli

J t Unterp 9 0,72 6,62
tArtem Brüceny 20 Jl hes 1 31 In 42

ElbeMagdeb 20 o6 231 1,00Torgau u n 82 V 60Witienberg 976 2 971Roßlanu 9 0,89 4 0,35Bardy v 1,86 0,78Dresden 9 1,22 u

e 7 Es wurde mit Rückſicht auf die ungünſtige Lage dieſer Jnduſtrie
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c
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Abonnements für August und Septemberfür 3 Mark 50 Pf r allen Po anſtalten

Berr e blatt
nebſt ſeinen erholen Seraral Beibſaſerr llu tr Witzblatt VL

N belletr Sonnta gbla Deutſche Leſehalle feuillet BeiblattDer Zeitgeiſt Mittheilungen ger Sandwir thſchaft Garten
bau und Hauswirthſchaft Das tägliche Feuilleton des B T
bringt die Romane und Novellen unſerer erſten Autoren gegenwärtig
J erſcheint in demſelben

J Quartett Berliner Roman von Fritz Mauthner hierauf folgt
Die i hte der ſtillen Mühle von Hermann Sudermann J

Außerdem erſcheint im Zeitg eiſt die neueſte Novelle
Himmliſche u irdiſche Tiebe n Paul Heyse

Allen neu hbinzutretenden Abonnenten
wird der bis 1 Auguſt bereits erſchienene Theil des Romans und der
Novelle gratis und franeo nachgeliefert

7 und franco

Elsschranke
in beſter und neueſter Conſtruction für kleine und
größere Haushaltungen Hotels und Reſtaurants
auch mit Einrichtung zum Lagern von Bierfäſſern e

reich mit Spitzen garnirt Neuheiten

oſferire ich
I Regenmäntel etcS aquettes für Kinder

Waletots DolmansKragenmäntel

J rür Damen und Kinder zu wirkileh ausseror denten
zu Können

Kehleppharken

Ganz aus Holz mit ächt amerikaniſchen Zähnen

ne M 2 Mr Preis mit 7 ächt amerikaniſchen Stahlzinken 33 Mark
breit e es e emit Metall b d G dicht von 32 7 140r v 5 i Krmegune on Meter breit 36 o

Mit und ohne Sitz verwendbar

Ferner Schleppharken Syſtem Ithakass 9 Fuß breit mit 32Zinken Mark 132 les mit 50 Rabatt vei ſofortiger Caſſa hält
auf Lager und empfiehlt

urgerftr W c43 Magdeb
Halle as O B Bitter Merlebuig

Id en Pijgnofabrik
empfiehlt Winamimos neueſter Bauart unter weitgehendſter
Garantie mit höchſter Tonfülle den größten Anforderungen entſprechend
neben Flügeln von Beehstein Duysen Steinway ete

Vermiethung neuer e ebrauchte Flügel u Pianinos

Locomobilen undMarshal s Dreschmaschinen

wovon über 1000 Sag in Deutſchland arbeiten in jeder Größe vorräthig bei

A Lythall Halle a/S Magdeburger Str 49
Referenzen und Kataloge auf Wunſch gratis und franco

Bergwerks u Hüttenprodukte
Gr Steinſtraße 12Eiſenbteche t Stahlbleche Zinkbleche

222 verbleite und verzinkte Bleche Meſſingblech

Stück blechet ab S nd ab S e

Ferner empfehlen Fledensrglte Drähtſbelſentoden Eismaſchinen e

Preisliſten über ganze Kücheneinrichtungen ſowie von einzelnen Artikeln
ſenden auf Wunſch gratis und franco

Iempelmannm KrauseKleinſchmieden S

Waagen
für den Handelsverkehr in Meſſing

Nickel und Neuſilber
empfiehlt

f in großer Auswahl von 30 Klgr Tragfähigkeit
geaicht zu billigen Preiſen

Chr BöttcherHalle aS Lindenſtraße 1Chocongen W Cacao ver
in anerkannt vorzüglichen Qualitäten aus der renommirten Fabrik der

Herren Gebr Waldbaur Königl Hoflieferanten Stuttgarthält ſtets auf Lager

Halle aS

e e

D Lehmann Leipzigerſtraße 105

Nächſten Freitag den 24
d Mts habe wiederum

einen großen Transport
velgiſcher Spannpferdeſowie Oſtpreußiſcher Reit

und Wagenpferde

Wilhelm S
z größerer Transport S F FS vuyrilche 3ugochſen

allerbeſte Qualität Tvgrgre ſteht FreitagM im Rothen Roßin Halle a/S zum er ſ

eT E Achilles

h Vieh und Inventar Interims Stadi Theater
A ti S Donnerstag den 23 Juli 1885n u ton 21 Gastspiel des aus 20 Personen bestehenden Ensembles

e C mh en u des Berliner Besidenz Theaters
J ſetdere Denge Arbeitsyferd h n un Die Eino weint die Andere laohtgan de ten Kutſchwagen 1 Dreſch undinaf ine 1 erwa Ringel undSia twalze Pflüge eiſerner Vierſchaar
Acker und ihre t e er Eggen ſowie ſonſtige zur

öffentlich meiſtbietend verkauft Ring

Freiwillige Da zverſteigerunge Mts u Se rft Uhr verſteigere ich imFreitag g
Zu trage der H Herren Heuser hier auf deren erplatz

Sagſel
Schauspiel in 4 Acten nach dem Frangzösischen deutseh bearbeitet

von Heinrich Lauboe

r Hit ausserordentlichem Erſolgeam Berliner Residenz Theater sowie bei den Ensemble Gastspielen in Frankfurt S
a Brewen Schwerin Magdeburg g Posen Bromberg Thorn Kiel Läbeck

Ros Stettin Greifswald Stralsund Münster Herford Hameln Celle Minden
Bieleteid Osnabrück Hildesheim Hannoyer Amsterdam etc

zur Aufführung gebracht

Freitag Zum dritten und letzten Male Die Fremde

er e 3 Ack

Wegen Aufgabe des Fesrhaſts

Lokals sollen sämmtliche Vorräthe in nur modernsten gediegenen

Damen und Kinder Mänteln
Sommer Umhbänge Dolmans I Jaguettos

zu jedem annehmbaren Preise Aus verlkkauft werden und

halb und ganzansehl
statt 10 16 M jetzt

zumeifst Modelle
statt 16 32 I jetzt

Angora und Iymalaya Rad und Brunnenmäntel
statt 15 30 Mark jetzt für 10 18 Mark

Es bietet sich somit die seltene Gelegenheit gediegene und aparte Mäntel

G Welsch Nachf Halle as
D S T ohabraon

dieser Saison

für 8 Mk
für 10 18 k

villigen Preisen Kaufen

eng Thee
Plomb Reinig Repar Zahnſchmerzbeſ ſof Sachſe sen gr Klausſtr 17 7

Theater in Leiprig
Neues Theater

Donnerstag Letztes Gaſtſpiel des
Frl Jenny v Weber Die Re
gimentstochter

San beſtonnabend 7 Gaſtſpiel des Herrn
G Engels Papageno

Altes Theater
Donnerstag 5 Gaſtſpiel des Herrn

G Engels Papageno
Freitag 6 Gaſtſpiel des Herrn G

Engels Papageno
Sonnabend Geſchloſſen

Röſen s Hotel Stumsdorf

Sonntag den 26 Juli von Nach
mittags 3 Uhr an findet das III Gar
ten Concert ſtatt wo ladet
freundlichſt ein F W Rösen

LandsberGaſthof zum Gold Suen

Donnerstag den 23Großes Extra Abend Aue

ausgeführt von ger g ſd t Kopene aus
Brehna

Gewähltes Programm
Anfang Abends 8 Uhr

ur Aufführung kommt u Ver
miſchte Nachrichten ar humor Pot
ponrri ſowie die Concert Tänze aus
den beliebten Operetten Gasparon
Feldprediger ſowie Behüt dich Gott
a d Trompeter von ringen u ſ w
Billets im Vorverkauf im Concert Lo
cal à Stück 30 an der Kaſſe 40
Um zahlreichen P bittet

A LuX Lapellmeiſter
Aus Anhalt

Dem Herrn W P zu ſeinem Ge
l burtstage die herzlichſten Glückwünſche
von den Familien ERspenhahn und
Müller

FamilienNachrichten
Allen Theilnehmenden die ſchmerz

liche Nachricht daß heute früh unſer
guter Gatte und Vater

Ludwig Reinſteinnach ſchweren Leiden im 74 Lebens

jahre in Jena zu einem beſſern Sein
entſchlafen iſt Es bitten um ſtilles

Beileid Die Hinterbliebenen
Buttſtädt i Thür und Caſſe

den 21 Juli 1885
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
lieben Frau Mutter und Schweſter

Anna Seidemann geb Klein
ſagen wir allen lieben r undBekannten ſowie den Herren Wegelin
e Hübner und den dortigen Herren
Comptoiriſten und Meiſtern für dieuns ſo daher J r diebe

Theilnahme durch Schmückung des
arg mit Kronen und Kränzen unſern

herzlichen Dank ren Dank
dem Herrn Paſtor Wächtler für die
troſtreichen Worte am Grabe

Halle a/S den 21 Juli 16885Die trauernden Hinterbliebenen

e W Für den e atentdel Wefentwortlich
König inggons tannene Bretter Eröffnet den 1 Mai Proſpeetewelche mm einer Sag et denſelben lagern gegen Baar e e Voolbag Sulz d S unfſt r e h e

Müller Gerichtsvol ſieher in San Gtation der Thüringer Bahn Vadee en

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Erxvedition Neue Promenade I

Mit Vellagen
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